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Maßnahmen

Nr. Maßnahmen QK Bemerkungen Priorität Kostenschätzung Akzeptanzanalyse Finanzierung Zuständigkeit Termine

fa
c
h

lic
h

e

p
ra

k
tis

c
h

Reihenfolge

M01 Angleichen und Verfestigen der Sohle 
an bestehende Rampenneigung zur 
Verhinderung der Unterströmung

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 1, 
Biologische 
Qualitätskomponente 

unabdingbar F02 P02 1000 uneingeschränkte 
Zustimmung

Ausgleich NS, 
FöRiGeF

LK DM, WBV UT ab 2008pauschal

M02 Verringerung der abgeschlagenen 
Wassermenge für den Löschwasserteich 
auf das notwendige Maß

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 1, 
Biologische 
Qualitätskomponente 

Einrichtung einer 
festen Schwelle 
sicherlich sinnvoller 
als ein 
unkontrollierter
regelbarer Stau

unabdingbar F03 P03 0 uneingeschränkte 
Zustimmung

Ausgleich NS, 
FöRiGeF

LK DM, WBV UT ab 2008Bedienung 
kostenneutral

M03 Einrichtung eines Ottersteges, 
Einbringen von Steinen auf die 
betonierte Brückensohle zur 
Verbesserung und Förderung der 
Sohlstruktur

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 1, 
Biologische 
Qualitätskomponente 

alternativ auch Reihe 
großer Steine als 
Otterpass

hoch F06 P04 2500 uneingeschränkte 
Zustimmung

Ausgleich NS, 
FöRiGeF

LK DM, WBV UT ab 2008pauschal, abhängig 
von Steg oder 
Steinen

M04 Optimierung der Sohlrampe durch 
zusätzliches Einbringen von Steinen zur 
Verringerung der Absturzhöhen

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 1, 
Biologische 
Qualitätskomponente 

unabdingbar F01 P01 0 uneingeschränkte 
Zustimmung

Ausgleich NS, 
FöRiGeF

LK DM, WBV UT ab 2008im Rahmen der 
Unterhaltung

M05 Ergänzung der bestehenden 
lückenhaften Gehölzreihen und 
Neuanlage von einzelnen 
gewässerbegleitenden Gehölzgruppen 
(Erlen, Sträucher) bzw. Initialpflanzung 
von Gehölzreihen

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 2, 
Biologische 
Qualitätskomponente , 
Gewässerunterhaltung, 
Gewässerumland

Bachbett zwar tief 
eingeschnitten, aber 
Höhenverhältnisse oh 
prüfen

hoch F04 P05 10000 uneingeschränkte 
Zustimmung

Ausgleich NS, 
FöRiGeF

LK DM, WBV UT ab 2008, 
finanzierungsabhän
gig

Gruppe 2 Bäume 3 
Sträucher: 200 €, 3 
Bäume 5 Sträucher 
250 € einschl. 
Verbissschutz/Wild
zaum und Pflege; 
ca. 10 €/lfm auf 
rund 1000 m 
vorwiegend 
südseitig

M06 Zulassen und unterstützen einer 
eigendynamischen Laufentwicklung im 
bestehenden Bett durch Unterlassen der 
Unterhaltung im Zusammenhang mit 
M05

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 2, 
Biologische 
Qualitätskomponente , 
Gewässerunterhaltung, 
Gewässerumland

hoch F05 P06 0 allgemeinse Zustimmung, 
ev. bis zur Aufgabe der 
Unterhaltung bei 
entsprechender
Beschattung (Dränung 
beachten)

Unterhaltung WBV UT ab 2008kostenneutral

M07 bauliche Sicherung der Überfahrt östl. 
Kl. Teetzleben

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 1

hoch F07 P07 5000 Zuständigkeit klären, 
ansonsten allgemeine 
Zustimmung

unklartpauschal, 
situationsabhängig
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Wasserkörper: MTOL-2200 Teetzlebener Mühlbach
Gewässerkennzahl:

9664562000
LAWA-Typ: 11 Zustand: Wahrscheinlich nicht guter Zustand


